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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : TSV Jöhlingen 
Samstag, 27.04.2024, 18:30 Uhr

Neumann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TV 1846 Bretten III, als Hans-Jörg
Zierdt das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Jöhlingen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 musste der
Gastverein in seinem 16. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Joachim Neumann, der seine Partien gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Zierdt / Ried
beim 3:0 gegen Juretzko / Ginter. Ein hartes Stück Arbeit hatten Neumann / Hagino gegen Helfrich /
Ginter zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Opacic / Süß beim 11:5, 6:11, 11:6, 11:13, 8:11 gegen Kratz / Link. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Joachim Neumann konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Siegfried Ginter beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Das Einzel zwischen Hans-Jörg Zierdt und Mathias Helfrich, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jannis Kratz zeigte Milorad
Opacic seinem Gegner die Grenzen auf. Klaus Ried war in der Partie gegen Manfred Juretzko nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Hans-Walter Süß beim 11:3, 11:3, 11:
1 mit Micha Ginter. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Ginter
nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Felix Hagino machte mit Martin Link beim
3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Joachim Neumann und Mathias Helfrich, das Joachim Neumann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die richtige
Herangehensweise hatte Hans-Jörg Zierdt beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Siegfried Ginter
von Beginn an. Durch diese Niederlage liegt Ginter nun bei einer Bilanz von 6:19 seit Beginn der
Saison. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1846 Bretten III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:13 bei 9 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Jöhlingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:30. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Zierdt / Ried 1:0, Neumann / Hagino 1:0, Opacic / Süß 0:1 
Einzel: J. Neumann 2:0, H. Zierdt 1:1, M. Opacic 1:0, K. Ried 1:0, H. Süß 1:0, F. Hagino 1:0 

 TSV Jöhlingen
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Doppel: Helfrich / Ginter 0:1, Juretzko / Ginter 0:1, Kratz / Link 1:0 
Einzel: M. Helfrich 1:1, S. Ginter 0:2, M. Juretzko 0:1, J. Kratz 0:1, M. Link 0:1, M. Ginter 0:1


